
Wir danken Silvana Cimenti vom Literaturhaus Graz für das Ermöglichen dieser Veranstaltung
sowie Hemma und Dieter für die Versorgung mit Köstlichkeiten!



Susanne Lindlar studierte Theaterwissenschaft in Wien und 
arbeitet seitdem als Autorin und Regisseurin in Österreich, 
Deutschland und Südtirol.

Tanja Peball studierte Philosophie in Graz und arbeitet aktuell 
als Dramaturgin. Und manchmal schreibt sie auch. 

Michael Haslinger lebt und arbeitet als Komponist und  
Musiker in Wien.

www.kreisquadratur.at

Es lesen: Tina Haller und Heinrich Baumgartner

Kompositionen und Livemusik: Michael Haslinger 
Texte und direction in progress: Susanne Lindlar
Texte, Dramaturgie und Projektionen: Tanja Peball
Licht- und Tontechnik: Sabrina Makula
Grafik, Gastrotherapie etc.: Hanno Fröhlich

20. März 2015 um 20.00 Uhr im Literaturhaus Graz

Ein performativer Abend mit Kurzstücken und Stückfrag-
menten zum Thema Einsamkeit, Isolation, Anfangen und 
Beenden und Allem was dazwischen liegen kann. Ergänzt 
und kontrastiert von Tangokompositionen, Sounds und 
Geräuschen, die das Ereignis zu einem intensiven Text-
klangkörper formen werden.

Eintritt freiwillige Spende! Für das leibliche Wohl in der 
Pause und nach der Veranstaltung ist gesorgt.

Theater KreisQuadratur 
präsentiert:

“Solipsismen - rien ne va plus”


